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V//1.01vorwort vom proF. diEtrich grönEmEyEr

 

handys, pc-spiele und whatsapp: kinder wissen  
oft mehr über smartphones als über ihren eigenen 
körper. sie nehmen ihn, wie erwachsene, meist nicht 
mal wahr und spüren ihn erst, wenn etwas nicht 
mehr „funktioniert“. auf der anderen seite nehmen 
die volkskrankheiten zu, immer häufiger werden 
kinder zu patienten. sie leiden an vermeidbaren  
zivilisationskrankheiten, unter anderem, weil sie die 
ungesunde lebensweise ihrer eltern übernehmen.  
insgesamt sind 15 prozent der kinder und Jugend-
lichen zwischen 3 und 17 Jahren übergewichtig,  
6 prozent aller kinder sogar krankhaft. Mögliche  
folgen: Diabetes /typ ii, rücken- und gelenk-
schmerzen, herz-kreislauf-probleme. krankheiten, 
die noch vor wenigen Jahren älteren Jahrgängen 
vorbehalten waren.

gleichzeitig wissen wir: grundsätzliche entscheidun-
gen über die lebensweisen werden in kindheit und 
Jugend getroffen und geprägt und bestimmen die  
gesundheitsrisiken im erwachsenenalter mit.

seit Jahren plädiere ich bei meinen öffentlichen  
auftritten für gesundheitsunterricht, verankert im 
stundenplan. ich plädiere für ein tägliches Bewe-
gungsangebot ohne leistungsdruck – für jedes kind 
eine stunde schulsport täglich. gesundheit und  
eigenverantwortung sollen schule machen. Das 
geht nicht von heute auf morgen. fortschritte sind  
erkennbar, doch auf dem weg zum erfolg geht es nur 
zug um zug. und am besten: mehrgleisig. Mit dem  
gesprochenen wort, mit Büchern und mit filmen.

ich liebe Bücher. ich freue mich über gut lesbare  
texte, tolle fotos und zeichnungen. filme sind anders.  
großartige kommunikationsmittel, aber weniger hand- 
fest und greifbar. Der film muss naturgemäß ver- 
kürzen und verdichten, er arbeitet stärker mit Bildern  
und emotionen. filmbilder, auch in der „Der kleine  
Medicus – Bodynauten auf geheimer Mission im  
körper“, wirken in Millisekunden. wirkt ein guter  
roman wie ein guter rotwein, so funktioniert ein film 

wie ein glas sekt – er geht sofort ins Blut, kann unbe-
merkt begeistern und die einstellung ändern wie im 
flug. Die Bilder sagen oft mehr als worte, sie haben  
ihre eigene sprache und ihren eigenen zugang zu  
unserer wahrnehmung und verarbeitung. kurz, der 
lerneffekt, die Begeisterung für den menschlichen 
Körper und die Kenntnis über ihn – all das findet quasi 
automatisch statt.

Der film ist toll geworden, legt aber den schwer-
punkt vor allem auf abenteuer und unterhaltung. 
er will neugier wecken, doch er kann nicht alle ant- 
worten auf die fragen liefern, die beim kind mit  
seinem jeweiligen sozialisationsgrad entstehen kön-
nen. was macht das gehirn eigentlich alles? wieso ist 
die wirbelsäule so wichtig? warum können immun- 
zellen helfen und schaden? – Das pädagogische Be-
gleitheft gibt hier erste so nützliche wie praktische 
Beispiele und übungen an die hand. Danach kön-
nen die weiterführenden, neuen Bücher helfen. „Der 
kleine Medicus“, „Die neuen abenteuer des kleinen 
Medicus“, „Das körper-aBc des kleinen Medicus“ 
– sie vertiefen und liefern den nötigen hintergrund.  
sie wollen, anschaulich und mit spaß, ganz neue lern-
welten eröffnen!

Das abenteuer Mensch – spannender geht es für 
mich nicht.

Bleiben sie gesund!

ihr 
prof. Dr. Dietrich gröneMeyer
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kino ist für kinder im grundschulalter ein aufregen-
des und einzigartiges erlebnis. ihre filmerfahrungen 
sind in erster linie von fernsehsendungen geprägt. 
ein kinoerlebnis ist deshalb etwas Besonderes. 
ins kino geht man gemeinsam mit den eltern oder 
großeltern. es riecht nach popcorn und süßigkeiten 
und in den weichen klappsessel kann man wunder-
bar versinken. wenn sich dann der vorhang öffnet,  
tauchen die kinder ein in eine welt der Bilder und 
geschichten aus tausend und einer nacht. viele  
kinder im grundschulalter haben bereits filme im 
kino gesehen, trotzdem gibt es einzelne, für die die-
se erfahrung neu ist, die angst in der dunklen und 
neuen umgebung haben und deshalb unterstützung 
beim kinobesuch brauchen. aber auch kinder, die be-
reits kinoerfahrung haben, brauchen hilfestellung, 
um einer längeren geschichte folgen zu können. Da 
kinofilme eine länge haben, die kinder sehr fordert, 
muss der kinobesuch vor- und nachbereitet werden. 
ein film wie „Der kleine Medicus – Bodynauten auf 
geheimer Mission im körper“ bietet außerdem eine 
vielzahl von informationen, die verarbeitet werden 
müssen. so führt er ein in die welt des körpers und 
vermittelt einen interessanten einblick in fragen der 
gesundheit und des wohlbefindens. Dies alles sollte 
gut vorbereitet werden, damit der filmbesuch auch 
gewinnbringend für alle kinder ist.

Die Begleitmaterialien zu „Der kleine Medicus –  
Bodynauten auf geheimer Mission im körper“ wurden 
auf der grundlage wissenschaftlicher erkenntnisse 
des Jff – institut für Medienpädagogik zur Medien-
rezeption von kindern entwickelt. außerdem fließen 
unsere langjährigen erfahrungen aus der arbeit am 
fliMMo, einer medienpädagogischen fernsehpro-
grammberatung für eltern, sowie die ergebnisse eines  
gutachtens zum film selbst ein. alle äußerungen 
von kindern, die in diesem Begleitheft zu finden 
sind, stammen aus den kindersichtungen zum film  
„Der kleine Medicus – Bodynauten auf geheimer Mission  
im körper“ im Medienzentrum München des Jff. 

Mit diesen medienpädagogischen Materialien sollen 
die kindliche wahrnehmung und das verständnis des 
kinoabenteuers „Der kleine Medicus – Bodynauten 
auf geheimer Mission im körper“ gefördert und die 
aktive auseinandersetzung mit dem Medium film  
unterstützt werden.

kathrin DeMMler 
Direktorin  
JFF – Institut für  
Medienpädagogik

 
günther anfang 
leiter der abteilung praxis 
JFF – Institut für  
Medienpädagogik
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1 hintErgrundinFormationEn zum Film
// - 1.1 Die handlung des films 

// - 1.2 pädagogische einschätzung des films
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nano (sebastian fitzner) lebt mit seiner schwester  
bei den großeltern, da seine eltern verstorben sind. 
er ist für sein alter relativ klein, worüber seine  
klassenkameraden oft gemeine witze machen. auch 
die hübsche lilly (annette potempa) aus seiner klasse  
macht sich über ihn lustig. Doch dies ändert sich, 
als sie nanos hilfe für einen anstehenden Biotest 
braucht. während nanos oma und seine schwester 
auf ein wellnesswochenende fahren, hüten nano 
und sein opa erwin (hans-gerd kilbinger) alleine 
das haus.

nanos großvater arbeitet als gärtner bei professor 
schlotter (Dr. Michael nowka). als nano ihn dort  
besuchen will, beobachtet er seltsame geschehnisse  
im hause des professors: Dessen gehilfe serge  
(Bernhard hoëcker) experimentiert mit einem  
roboter, den er ‚gobot‘ nennt. Der tollpatschige  
serge verkleinert den gobot und professor schlotter  
injiziert den nun winzigen gobot einer versuchs- 
person. und diese ist niemand anders als nanos  
ahnungsloser großvater!

als sich opa erwin später zu hause seltsam be-
nimmt, wittert nano das problem. zusammen mit 
seiner klassenkameradin lilly sucht er hilfe bei dem 
arzt Doktor X (hans-Jürgen Dittberner). Doch auch 
hier werden sie zeugen rätselhafter vorkommnisse:  
Doktor X schrumpft zusammen mit seiner kollegin  
Micro Minitec (christiane paul) ein sprechendes ro-
safarbenes kaninchen namens rappel (Malte arkona).

in einem winzigen raumschiff sitzend, wird rappel  
nun wiederum Doktor X injiziert, um durch dessen  
körper zu reisen – als weltweit erster lebender  
Bodynaut. als nano und lilly von Doktor X und Micro 
Minitec erwischt werden, erklären diese ihnen alles: 
professor schlotter hat Micro Minitec das verfah-
ren der Mikrotisierung gestohlen und will es nun für 
den gefährlichen zweck nutzen, andere Menschen 
damit zu kontrollieren. als nano aufgeregt erzählt, 
dass professor schlotter dies bereits mit seinem opa  
versucht, kommt die nächste herausforderung auf 
die beiden kleinen helden zu. Der gobot muss sofort  
aus nanos opa entfernt werden, damit professor  

schlotters plan vereitelt wird! nano und lilly sind 
nun die nächsten Bodynauten und bereit, ihre  
Mission zu erfüllen. Mikrotisiert reisen sie auf der 
suche nach dem gobot durch den körper von nanos  
großvater. auf ihrer fantastischen reise durch den  
körper müssen sie einige abenteuer bestehen.  
antikörper greifen sie an und versuchen das Mini- 
raumschiff zu vernichten, aber auch gefahren in  
Magen und gehirn sind zu meistern. zwischendurch  
können sie sogar großvaters Bandscheibenvorfall 
kurieren und schließlich und endlich den gobot be-
siegen – und das alles mit zur neige gehendem sau-
erstoff. gemeinsam bestehen sie das abenteuer 
und professor schlotter wird schließlich verhaftet.  
opa erwin geht es wieder gut und als nanos oma 
und seine schwester vom wellnessurlaub zurück-
kommen, ist es, als wäre nichts gewesen. nano und 
lilly sind sich jedoch auf ihrer abenteuerreise näher 
gekommen und haben eines gelernt: auch wer klein 
ist, kann großes vollbringen!

1 hintergrunDinforMationen zuM filM 

diE handlung dEs Films
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Der kleine Medicus – Bodynauten auf geheimer Mission  
im körper ist ein sehr liebevoll gestalteter und auf-
wändig in 3D-stereoskopie umgesetzter kinofilm. 
Mit diesem film ist es gelungen, eine spannende  
geschichte rund um das innere des menschlichen 
körpers zu erzählen. aus pädagogischer sicht ist der 
film für ein zielpublikum zwischen sechs und zehn 
Jahren insofern geeignet, als dass er weitgehend auf 
die Bedürfnisse und ansprüche dieser altersgruppe 
zugeschnitten ist. im Mittelpunkt des films steht die 
geschichte von nano, der mit seiner klassenkameradin 
lilly ein großes abenteuer erlebt. Mit 78 Minuten 
laufzeit hat der film fast die länge eines abendfül-
lenden erwachsenenfilms. 

Das ist gerade für die 6- bis 7-Jährigen eine heraus-
forderung. ihnen fällt es noch schwer, sich so lange 
auf eine geschichte zu konzentrieren und so lange 
ruhig sitzen zu bleiben. Die im film vorhandene 
abwechslung von spannenden stellen mit entspan-
nenden elementen und situationen kommt dem ent-
gegen. Dabei verlieren die kinder nie das interesse. 
Das erzähltempo des films ist altersgerecht. an den 
aufregenden stellen (reise durch den körper, kampf 
mit den immunzellen, kampf mit dem gobot etc.) 
zieht die geschichte sie so in ihren Bann, dass sie 
sich nie ganz von ihr entfernen. allerdings merkt man 
bei dieser altersgruppe, dass die kinder zwischen- 
durch etwas unruhig werden, gähnen oder mit den  
nachbarn tuscheln. 

für die meisten 8- bis 10-Jährigen ist es kein problem,  
während der gesamten länge des films über konzen-
triert und aufmerksam zu sein.

Der kleine Medicus – Bodynauten auf geheimer  
Mission im körper behandelt, verpackt in eine 
abenteuergeschichte, die themen mEin körpEr,  
gEsundhEit und BEwEgung. 

Damit möchte der film für erste neugier auf die themen 
sorgen und eignet sich daher als ausgangspunkt für 
eine intensive auseinandersetzung mit der welt des 
körpers in der schulklasse. eine vor- und nachbe-
reitung des kinobesuchs mit den pädagogischen Be-
gleitmaterialien ist somit eine wertvolle ergänzung.

im Mittelpunkt der erforschung des eigenen körpers 
steht im film die reise der mikrotisierten Bodynauten  
rappel, nano und lilly in das innere von Doktor X und 
von nanos großvater. Den zuschauenden kindern  
wird so ermöglicht, einmal eine ganz andere pers-
pektive auf den körper zu bekommen – nämlich von 
innen. lilly fasst es mit dem satz „innendrin sind wir 
eigentlich alle gleich“ ganz gut zusammen, denn in 
erster linie gibt es viel Blut, organe und verworrene  
wege durch arterien und entlang der knochen zu 
entdecken. auf ihrer reise stoßen die Bodynauten 
beispielsweise auf die leber und das kleinhirn. Dabei 
ist die Beschreibung der organe und ihrer funktionen  
im film bewusst sehr kurz gehalten und bietet so an-
knüpfungspunkte für eine vertiefung des wissens 
z.B. mit den pädagogischen Begleitmaterialien.

1 hintergrunDinforMationen zuM filM

1.2 pädagogischE Einschätzung dEs Films

MEIN KöRPER
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im film werden einige gesundheitliche probleme 
angesprochen, wie z.B. der Bandscheibenvorfall 
und der hohe Blutdruck des opas und das Magen-
geschwür von Doktor X. solche probleme kennen 
die kinder nicht aus eigener erfahrung – höchstens 
von ihren eltern oder großeltern. für kinder inter- 
essanter dürfte das thema karies sein, das auch 
in ihrem persönlichen alltag ein thema ist. es ist in 
jedem fall lohnenswert, diese themen aufzugreifen, 
gemeinsam zu erarbeiten und zu vertiefen.

nano spielt nicht nur sehr gerne computerspiele, er 
fährt auch leidenschaftlich skateboard und hat damit 
einen guten ausgleich zu den sitzenden tätigkeiten in 
der schule und vor seinem tablet. Das kann eine gute 
vorbildfunktion für alle kinder sein. auch lilly hat ein 
sportliches hobby, sie tanzt, sogar in mehrtägigen  
tanzcamps. um mit kindern ins gespräch über die 
eigenen Bewegungs-gewohnheiten zu kommen, ist 
es empfehlenswert, die eigenen tagesabläufe mit 
denen der protagonisten aus „Der kleine Medicus –  
Bodynauten auf geheimer Mission im körper“  
zu vergleichen und gemeinsam zu schauen, was noch 
intensiviert werden kann und sollte. auch darauf 
wird im pädagogischen Begleitmaterial eingegangen. 

GESuNDhEIt

BEWEGuNG
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2 mEdiEnpädagogischE hintErgrundinFormationEn 

// - 2.1 Medienalltag von 6- bis 10-Jährigen 

// - 2.2  Das filmerleben von kindern 
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wir leben heutzutage in einer noch nie da gewesenen 
Medienvielfalt. zahlreiche Medienangebote werden 
zunehmend auch auf kinder ausgerichtet. so gibt es 
nicht nur zeichentrickfilme, wissenssendungen und 
nachrichten für kinder im fernsehen, sondern auch 
internetseiten und verschiedene apps, die zur aktiven  
und interaktiven Mediennutzung anregen. auch die 
verknüpfung der unterschiedlichen Medien macht 
deren nutzung für kinder heutzutage so attraktiv.  
so erscheinen parallel zum film „Der kleine Medicus –  
Bodynauten auf geheimer Mission im körper“ auch 
die Bücher „Der kleine Medicus“ und „Die neuen 
abenteuer des kleinen Medicus“ bzw. das Buch 
zum film, das hörspiel zum film und die hörspiele 
zu den Büchern.

Der fernseher ist nach wie vor das leitmedium der  
6- bis 10-Jährigen, also der zielgruppe des films  
„Der kleine Medicus“. knapp 80 prozent der kinder 
in dieser altersgruppe schauen fast jeden bis jeden  

zweiten tag fern. Die tägliche nutzungsdauer ist  
deutlich höher als bei anderen Medien. als drittliebste  
freizeitbeschäftigung nach „freunde treffen“ und 
„draußen spielen“ ist der fernseher das Medium, auf 
das die meisten kinder im alter von sechs bis zehn 
Jahren, und damit knapp 57%, nicht verzichten wollen.

Doch auch wenn die kinder schon viel fernseherfah-
rung mitbringen, ist es wichtig, sie bei der leinwand- 
erfahrung im kino zu begleiten. Denn Medien dienen 
nicht nur als Unterhaltungs- oder Informationsquelle,  
sondern vor allem als orientierung. es handelt sich  
nicht nur um eine einseitige aufnahme von in- 
formationen, sondern um eine tiefe verarbeitung  
eigener erfahrungen und individueller interessen 
und probleme. Daher ist es wichtig, die kinder aktiv 
bei der Mediennutzung zu begleiten und ihnen durch 
reden, Malen, Basteln und spielen bei der verar-
beitung zu helfen.

2 MeDienpäDagogische hintergrunDinforMationen

2.1 mEdiEnalltag von 6- Bis 10-JährigEn 
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Bereits grundschulkinder beginnen, die gesehenen 
filme in ihre persönlichen kontexte einzuordnen.  
Die soziale, emotionale und kognitive entwicklung  
ermöglicht ihnen ein verständnis des filmes und  
dessen einschätzung und Bewertung. hierbei sind die  
protagonisten der filme häufig stellvertreter für 
ihre eigenen herausforderungen und interessen.  
abhängig von ihrem alter, den damit verbundenen  
entwicklungsaufgaben und ihrem individuellen  
lebensalltag, beginnen die kinder ein interesse  
für bestimmte themengebiete zu entwickeln. Das 
filmerleben von kindern ist eng verknüpft mit ihren 
individuellen erfahrungen und interessen.

im grundschulalter sind kinder in der lage, längere 
und komplexere filme mit spannungselementen zu 
verfolgen, insofern sie überschaubar sind und sich 
auf ihre eigene lebenswirklichkeit und die jeweilige 
relevanz in ihrem alltag beziehen. zudem können 
die kinder sich auf die charaktere beziehen und ihre 
individuellen Beweggründe nachvollziehen. auch die 
jeweiligen situationen können aus unterschiedlicher 
perspektive betrachtet und beurteilt werden. 

im grundschulalter kristallisieren sich außerdem  
individuelle interessen heraus, die über die eigene  
alltagswelt hinausgehen. Medien werden in diesem  
alter auch dafür genutzt, nach informationen zu suchen,  
um auf wichtige fragen antworten zu bekommen. 

Da kinder die filme oft mit ihrem persönlichen erleben  
verknüpfen, fiebern sie häufig sehr stark mit den 
protagonistinnen und protagonisten mit. Dies kann 
sich auch körperlich ausdrücken, durch plötzliche 
hibbeligkeit, aufgeregtes aufspringen oder das ver-
stecken hinter der hand. Diese reaktionen sollten 
auf alle fälle zugelassen werden, solange sie nicht die 

anderen kinder im kino verunsichern. es lohnt sich, 
besonders die szenen später näher zu besprechen, 
die bei den kindern auffällige reaktionen ausgelöst 
haben. Die handlungsweisen der protagonistinnen 
und protagonisten werden beobachtet und ein nach-
gespräch kann helfen, diese in den jeweiligen kontext 
einzubinden und zu verarbeiten. vielleicht hätten die 
kinder in bestimmten situationen anders reagiert als 
die filmfiguren? 

2 MeDienpäDagogische hintergrunDinforMationen

2.2 das FilmErlEBEn von kindErn
B//2.02

kind

protagonisten
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3  dEr kinoBEsuch von „dEr klEinE mEdicus –  
BodynautEn auF gEhEimEr mission im körpEr“

// - 3.1 allgemeine vorbereitung des kinobesuchs

// - 3.2 themenspezifische vorbereitung des kinobesuchs
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einen film im kino zu sehen, ist für kinder ein ganz  
besonderes erlebnis. Die große leinwand, die Dunkel- 
heit und die vielen Menschen sind zusätzliche,  
ungewohnte reize. auch die lautstärke und die länge  
des films bewegen sich außerhalb des gewohnten 
rahmens. ein kinobesuch ist also ein spannendes 
erlebnis, das aber auch, gerade bei kinoneulingen, 
unsicherheit und unbehagen auslösen kann. Daher 
ist es sehr wichtig, diese äußeren Bedingungen vorab 
mit den kindern zu besprechen, um ihnen einen ein-
drucksvollen, positiven kinobesuch zu ermöglichen.

in spannenden Momenten des films oder in Momenten, 
in denen sich kinder überfordert fühlen, ist es wichtig, 
dass sie taktiken kennen, die ihnen in diesen situationen  
helfen: kurz die augen zumachen, neben jemandem 
vertrauten sitzen oder auch das festhalten einer 
selbstgebastelten Mut-immunzelle oder knabber- 
karotten (siehe dazu 4.2) können solche taktiken sein. 

trotz vorgesprächen und erklärungen zu den rahmen- 
bedingungen ist es notwendig, während des films 
die kinder zu beobachten. in ihrer Mimik und gestik  
werden die emotionen gut sichtbar. wenn sich ein kind 
beispielsweise dauerhaft die ohren zuhält, sollten sie  
es ansprechen und ihre unterstützung anbieten. 

MEDIENNutzuNG  
uND SEhGEWohNhEItEN

ein kinobesuch sollte schon im voraus gut vorbereitet  
sein. sinnvoll ist es dabei, die Medienvorlieben  
und -erfahrungen der kinder herauszufinden und zu  
notieren. fragen sie die kinder hierfür zunächst nach  
ihren allgemeinen Medienerfahrungen. folgende  
leitfragen können dabei hilfreich sein: 

anschließend sollte die kino- und filmerfahrung er-
fragt werden. hier einige fragen, die sie den kindern 
stellen können:

sind alle notizen gemacht, lassen sich daraus auch  
gruppenspiele gestalten, an denen man die tenden-
zen der gruppe besser ablesen kann.

3. Der kinoBesuch „Der kleine MeDicus – BoDynauten auf geheiMer Mission iM körper“ 

 3.1 allgEmEinE vorBErEitung dEs kinoBEsuchs 

Welche Medien nutzt ihr?

LEItFRAGEN  

Wie oft nutzt ihr sie?

Was macht ihr mit ihnen?

Was ist euer Lieblingsmedium?

Was sind eure Lieblingssendungen  
im Fernsehen oder Internet?

LEItFRAGEN  

Wie oft siehst du diese Sendung?

Was gefällt euch an eurer Lieblingssendung?

Welche Lieblingsfigur hast du und warum?

Wer von euch war schon einmal im Kino?

Welchen Film habt ihr dort gesehen?



MEINuNGSBARoMEtER

Man beschreibt eine linie durch den raum. an einem ende liegt ein lachender und am anderen ende ein  
trauriger smiley (oder Daumen hoch und runter). nun stellt man fragen oder macht aussagen zur Medien-
nutzung. stimmen die kinder zu, so stellen sie sich zum lachenden smiley, stimmen sie nicht zu, so bewegen 
sie sich zum traurigen. Mittelwerte könne hierbei nach Belieben erlaubt oder verboten werden. eine aussage 
könnte sein: „ich finde nano super!“

VoR- uND NAchBEREItuNG 
DES FILMS MIt DEN BÜchERN  
„DER KLEINE MEDIcuS“ uND  
„DIE NEuEN ABENtEuER DES 
KLEINEN MEDIcuS“

passend zum kinostart von „Der kleine Medicus –  
Bodynauten auf geheimer Mission im körper“ werden  
auch die beiden aktualisierten und gestalterisch dem 
film angepassten Bücher „Der kleine Medicus“ und 
„Die neuen abenteuer des kleinen Medicus“ aufge-
legt. hier geht es nicht nur um die spannende aben-
teuergeschichte, die nano und lilly erleben, sondern 
auch um viele vertiefende wissenseinheiten. was ist 
ein antibiotikum, wie funktioniert eigentlich das auge 
und wie kann man salbeiöl zum gurgeln bei Mandel- 
schmerzen selbst herstellen? Das sind nur einige der  
fragen, die in den Büchern ausführlich beantwortet 
werden. spannend ist dabei besonders die Mission  
prof. grönemeyers, naturheilkunde mit klassischer  
Medizin zu verbinden. Die Bücher können sehr 
gut zur vor- und nachbereitung des films genutzt  

werden, nicht nur, um die charaktere einzuführen und 
die verschiedenen erzählstränge gut nachvollziehbar 
zu machen. auch die vertiefung des wissens und des-
sen anwendung, wenn es um krankheiten geht, ist 
ein lohnenswertes thema, das inspiration zu vielen  
verschiedenen projekten sein kann.
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name 

nano
nano spielt gerne computerspiele und fährt skateboard. er lebt zusammen 
mit seiner schwester bei seinen großeltern, die sich um die beiden kümmern,  
seit ihre eltern gestorben sind. nano ist klein für sein alter, worüber sich  
seine klassenkameraden lustig machen. als sein schwarm lilly vor seiner 
tür steht, um nachhilfe in Biologie von ihm zu bekommen, ahnt er noch 
nicht, in welche abenteuer sie gemeinsam verwickelt werden…

name 

proFEssor schlottEr
anders als sein name es vermuten lässt, ist professor schlotter gar kein  
richtiger professor. obwohl er keine ahnung von wissenschaft hat, plant  
er, das gestohlene wissen über die Mikrotisierung zu seinem vorteil zu  
nutzen. er ist ein richtiger Bösewicht, der die Menschen über seinen gobot 
kontrollieren und so die weltherrschaft an sich reißen will. 

FIGuREN DES FILMS – WER ISt WER?

name 

lilly
als eine der klassenkameradinnen von nano macht auch sie sich anfänglich über  
seine größe lustig. Doch als ein Biologie-test ansteht, ist nano der einzige, der ihr 
helfen kann. sie ist eines der schönsten Mädchen der schule, und bei den gemein-
samen abenteuern erweist sie sich zudem als mutig und klug.

3 Der kinoBesuch „Der kleine MeDicus – BoDynauten auf geheiMer Mission iM körper“ 

3.2 thEmEnspEziFischE vorBErEitung dEs kinoBEsuchs 

ELtERNINFoRMAtIoN

Ein Kinobesuch sollte immer auch mit den Eltern abgestimmt sein. Die Information  
der Eltern sollte sowohl Informationen zu zeit und ort des Kinobesuchs als auch eine 
kurze Inhaltsangabe des Films enthalten (hierfür kann die Inhaltsangabe aus diesem 
heft kopiert werden). Denn wenn die Eltern bereits hintergrundwissen zum Film  
haben, können sie den Kindern nach dem Kinobesuch helfen, den Film zu verarbeiten 
und verstehen auch besser, wovon die Kinder erzählen. 

c//3.02



name 

sErgE
als tollpatschiger gehilfe von professor schlotter hat serge es nicht leicht. 
ständig macht er fehler und zieht den Missmut des professors auf sich. serge  
möchte eigentlich nichts Böses tun, gehorcht dem professor jedoch blind 
bei der ausführung seiner pläne.

name 

micro minitEc
Micro Minitec ist wissenschaftlerin. sie erforscht das verfahren der  
Mikrotisierung. früher hat sie für professor schlotter gearbeitet, doch als  
sie dessen fiese pläne erkannte, kündigte sie und nahm das rosafarbene  
kaninchen rappel mit. sie ist sehr klug und neugierig, und zusammen mit 
Doktor X versucht sie, die Mikrotisierung zu perfektionieren.

  

 FIGuREN DES FILMS – WER ISt WER?

name 

doktor X
Der freundliche Doktor X ist nicht nur arzt, sondern auch forscher. zusammen 
mit Micro Minitec und rappel versucht er, verfahren zu entwickeln, mit denen 
Menschen mit gesundheitlichen problemen geholfen werden kann. 

name 

rappEl
nach zahlreichen experimenten bei professor schlotter ist er gewachsen und hat 
gelernt zu sprechen. und da rappel so viel gefallen am reden gefunden hat, hört 
er einfach nie damit auf. nachdem er professor schlotter entkommen ist, hilft 
rappel nun Micro Minitec und Doktor X bei ihren forschungen und hat dabei eine 
ganz besondere aufgabe: rappel ist der erste lebende Bodynaut.

21



name 

opa Erwin
opa erwin arbeitet als gärtner bei professor schlotter. sein rücken  
tut ihm manchmal weh, aber bis jetzt konnte ihm niemand damit helfen.  
Mit seinem enkelsohn nano versteht er sich sehr gut.

FIGuREN DES FILMS – WER ISt WER?

name 

oma rosa und mariE
Die großmutter von nano und seine schwester Marie mögen nano sehr gerne, auch  
wenn er und Marie sich manchmal ein bisschen gegenseitig ärgern. Marie ist ihr aus- 
sehen sehr wichtig und sie hat spaß daran, ihre kleidung für alle gelegenheiten passend  
zusammen zu stellen. oma rosa ist nano mit ihren öffentlichen liebesbekundungen 
ihm gegenüber manchmal peinlich, aber er freut sich doch, als sie und Marie nach  
einem wellness-wochenende wieder nach hause zurückkehren. 
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Der film „Der kleine Medicus – Bodynauten auf  
geheimer Mission im körper“ verknüpft verschiedene  
handlungsstränge und charaktere miteinander. Dies 
kann für die jungen zuschauerinnen und zuschauer  
verwirrend sein. um eine übersicht über die hand-
lung und die teilnehmenden figuren zu bekommen, 
bietet es sich an, ein programmheft zu basteln. einge-
setzt zur vor- und nachbereitung des films, fördert es 
eine tiefere auseinandersetzung mit dem inhalt und 
erleichtert es den kindern, der handlung zu folgen.  
aus mehreren leeren, gefalteten Din a4-Blättern  
basteln die kinder ein kleines Din a5-heft. vorne 
auf das heft können sie den titel des films schreiben  
und ihre lieblingsfiguren aus dem film malen.  
um den kindern die verschiedenen charaktere des 
films vorzustellen, können sie die übersicht aus dem  
heft kopieren. Jedes kind kann dann die Bilder  
mit den Beschreibungen ausschneiden und in sein  

programmheft kleben. als nachbereitung bietet es 
sich an, die Beschreibungen mit persönlichen notizen 
oder Bildern zu ergänzen. vielleicht hat ja ein kind  
einen lieblingscharakter und möchte diesen in seiner 
besten szene zeichnen? oder der tollpatschige serge 
hat noch eigenschaften, die in der Beschreibung nicht 
erwähnt wurden?

a4

3 Der kinoBesuch „Der kleine MeDicus – BoDynauten auf geheiMer Mission iM körper“ 

3.2 thEmEnspEziFischE vorBErEitung dEs kinoBEsuchs 

BAStELN EINES prograMMhefts –  
MIt INFo zu DEN FILMPRotAGoNIStEN 

a5 a5

programmhEFt

a5 a5



Bei spannenden szenen im film können die kinder 
ihre Mut-immunzellen, die normalerweise mutig ein-
dringlinge und krankheitserreger im menschlichen 
körper bekämpfen, zur hilfe rufen. aus bunter wolle 
lässt sich gut eine solche immunzelle basteln, die auf 
sie aufpasst.

-  zwei kreis-schablonen aus pappe mit loch  
(abgepaustes glas oder schale. größe des kreises 
entspricht der größe der immunzelle)

- schere

- wolle (am besten in knalligen farben oder neon)

So WIRD’S GEMAcht:

KNABBERKARottEN

ist es mal spannend im film, knabbert man gerne auf etwas herum. aber es muss nicht immer  
popcorn oder etwas süßes sein. super gut und hasenstark sind kino-knabber-karotten, die ja auch 
dem Bodynauten-kaninchen rappel helfen, immer einen klaren kopf zu behalten. 

 

BAStELN VoN  
Mut-iMMunzellen 

c//3.02

1.  ein stück der wolle zwischen die zwei 
schablonen klemmen, so dass es aussieht 
wie ein umgedrehtes u. Die enden schön 
lang lassen und abschneiden.

2.  Mit der restlichen wolle mehrmals die 
schablone umwickeln bis das ganze  
ca. faustdick ist. Dann den wollfaden 
abschneiden.

3.  Man nimmt die zwei enden, der  
anfangs zwischen die schablone geklemm-
ten wolle und macht eine schleife.

4.  nun schneidet man das wollknäuel,  
das man um die schablonen gebildet hat, 
auf. Dabei schneidet man mit der  
schere zwischen den zwei schablonen.

5.  Die schleife, die man gemacht hat,  
lösen und mehrere sehr feste knoten 
machen.

6.  Danach die Mut-immunzelle  
aus der schablone ziehen und nach  
Belieben frisieren.

7.  Die langen endschnüre kann man  
abschneiden oder zu einer schlaufe 
zusammenknoten.

25



4  thEmEnBlöckE zur vor- und  
nachBErEitung dEs Films

// - 4.1 Der eigene körper

// - 4.2 gesundheit

// - 4.3 Bewegung



27



WAS BEDEutEt WAS?  
BEGRIFFSERKLäRuNGEN zuM FILM

im film „Der kleine Medicus – Bodynauten auf  
geheimer Mission im körper“ werden medizinische 
Begriffe erwähnt, deren Bedeutung gerade den  
jüngeren kindern häufig noch gar nicht klar sein kann, 
die also erstmals nur – so auch die intention des films – 
damit in Berührung kommen und für neugier sorgen 
sollen. Da hilft es, diese Begriffe vor und nach dem  
kinobesuch nochmals eingehend zu besprechen.

im folgenden sind medizinische Begriffe kindgerecht 
erklärt, die im film thematisiert werden. außerdem 
werden anregungen gegeben, wie man den kindern 
die Begriffe spielerisch vermitteln kann.

DAS MAGENGESchWÜR

ein Magengeschwür ist eine wunde in der Magen-
schleimhaut. Die Magenschleimhaut passt darauf 
auf, dass die Magenwand vor der Magensäure ge-
schützt wird, da diese sehr ätzend sein kann. hat 
man aber ein Magengeschwür, kann ein teil der 
Magenwand nicht mehr geschützt werden. Dann 
bekommt man starke Bauchschmerzen, besonders 
wenn man gerade etwas gegessen hat. Damit erst 
gar keine wunde in der Magenschleimhaut ent-
steht, lohnt es sich, auf seine ernährung zu achten. 
ein rezept für leckere kekse, die auch noch gut für 
den Magen sind, steht in dem teil über „gesundheit“  
auf seite 33. viel spaß beim ausprobieren!

DIE IMMuNzELLEN

Der körper hat unterschiedliche arten, wie er mit 
fremdkörpern, also Dingen die nicht zu ihm gehören,  
umgeht. Dies können krankmachende Bakterien  
oder auch raumschiffe mit zwei Bodynauten sein.  
Die immunzellen haben die aufgabe, fremdkörper  
abzuwehren, damit sie dem körper nicht schaden  
können. im Bewegungsteil auf seite 37 findest du  
dazu ein tolles spiel, bei dem du selbst in die rolle der  
immunzellen schlüpfen kannst.

DIE BLutPLättchEN

Bei verletzungen sind die Blutplättchen zur stelle. 
wenn man sich zum Beispiel in den finger schneidet,  
setzen sich die Blutplättchen an die wunde. nun  
lassen sie das Blut gerinnen, also dickflüssiger werden,  
so dass es nicht aus der wunde austreten kann.  
Die wunde wird verschlossen und kann gut heilen.

DER BLutDRucK

Der Blutdruck beschreibt den Druck des Blutes, mit 
dem es aus dem herzen gepumpt wird. Das Blut übt 
hierbei Druck auf die Blutgefäße aus, durch die es 
gepumpt wird. Man kann sich das wie einen wasser-
schlauch vorstellen, durch den mal viel und mal wenig 
wasser gepumpt wird. Dabei ändert sich der Druck 
des schlauches. nanos opa leidet an Bluthochdruck. 
Das bedeutet, dass der Druck, den das Blut auf die 
gefäße ausübt, zu hoch ist. vielleicht wurde euer 
Blutdruck ja schon einmal beim arzt gemessen? Dazu 
wird ein spezielles Messgerät verwendet. Der schlag 
eures herzens macht sich jedoch auch auf andere 
art bemerkbar: Durch den puls. wie ihr diesen ganz  
einfach bei euch selbst und bei anderen messen 
könnt, erfahrt ihr auf seite 34.

DIE WIRBELSäuLE uND  
DER BANDSchEIBENVoRFALL

Bei einem Bandscheibenvorfall ist ein teil der wirbel- 
säule erkrankt. alle teile des skeletts sind mehr 
oder weniger – manchmal über andere knochen – mit 
der wirbelsäule verbunden. Die wirbelsäule ist das  
zentrale element, das uns unsere haltung ermöglicht. 
sie besteht aus 24 wirbeln, die über Bandscheiben 
miteinander verbunden sind. Die Bandscheiben sind 
kleine kissen, die wie stoßdämpfer, aber auch wie  
gelenke wirken, mit denen wir uns bücken, strecken 
und drehen können. wenn man älter wird, können  
diese kissen unelastischer werden und nicht mehr  
so gut stöße abpuffern oder sogar ausleiern. Die 
Bandscheibe kann nun teilweise rutschen, auf  
nerven drücken und schmerzen am rücken oder in  
den Beinen bzw. in den armen auslösen. ganz selten  

4 theMenBlöcke zur vor- unD nachBereitung Des filMs

4.1 dEr EigEnE körpEr
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kann die Bandscheibe die Nerven so quetschen, dass 
man gelähmt wird. Dies nennt die Medizin einen 
Bandscheibenvorfall. 

was man tun kann, um seinen rücken zu schonen und 
Rückenschmerzen zu verhindern, findet ihr auf seite 32.  
Den aufbau unseres rückens versteht man besser, 
wenn man selbst eine wirbelsäule bastelt. probiert 
es doch mal aus!

EINE WIRBELSäuLE zuM BAStELN

Jeder hat eine wirbelsäule und manche, wie  
nanos opa, leiden an einem Bandscheibenvorfall. um 
besser zu verstehen, wie die wirbelsäule aufgebaut 
ist, hilft es ein Modell zu basteln. hierbei kann auch 
ausprobiert werden, wie belastbar die konstruktion  
sein kann oder welche rolle die Bandscheiben  
spielen. es erfordert etwas geschick, macht aber mit  
den entsprechenden Materialien gleich viel mehr spaß.

uND So GEht’S:

Die knete bildet den sockel für das Modell der  
wirbelsäule. nun wird etwas Draht in den sockel ge-
steckt. Je nachdem wie groß die einzelnen elemente 
sind, die man verwendet, benötigt man mehr oder 
weniger Draht. Die starren holz- oder styroporteile 
stellen die einzelnen wirbel dar. Die gummibärchen 
oder schwämmchen sind die Bandscheiben. nun 
steckt man nacheinander immer ein starres und ein 
beweglicheres teil aufeinander. 

zuletzt kann man am oberen ende des Modells sein 
foto befestigen, auf welchem der kopf des jeweiligen 
kleinen forschers ist. 

zieht man nun ein gummibärchen lang und aus sei-
ner ursprünglichen form, oder beißt ein stück ab, be-
wegt sich das Modell nicht mehr ganz so geschmeidig. 
ihr könnt den versuch auch mit frischen und alten,  
härteren gummibärchen machen und sehen, ob es 
einen unterschied gibt. so kann man sich einen Band-
scheibenvorfall vorstellen. (weitere info dazu bei 4.2)

RAuMhELM AuFSEtzEN uND LoS!  
DIE BoDyNAutEN-REISE DuRch  
DEN KöRPER

Die reise von nano und lilly führt sie zu unterschied-
lichen orten innerhalb des körpers. Die reise durch 
den körper eignet sich als ausgangspunkt für weitere  
Diskussionen und fragen über den jeweiligen 
ort und die zusammenhänge der inneren organe.  
wer selbst einmal Bodynaut sein will und dabei 
erfahren möchte, wie die einzelnen Bereiche des  
körpers verbunden sind, kann es einfach beim spiel  
„Die Bodynauten-reise“ austesten. hierfür wird die 
schablone kopiert und ausgeschnitten. Die organe 
können nun nach dem „Malen nach zahlen“-prinzip 
angemalt werden. für jedes organ sind farben vor-
gegeben, welche von den kindern auf die schablone  
übertragen werden. Dies fördert eine bessere  
übersicht über den inneren körperaufbau. 

Die raumschiffschablone kann nach dem kopieren  
und ausschneiden nach Belieben verziert werden.  
nun lässt sich leicht mit dem raumschiff in der körper- 
schablone der weg der beiden Bodynauten nach- 
reisen. welche organe haben sie passiert? welche  
anderen wege wären möglich gewesen? außer den  
film und seinen medizinischen inhalt zu reflektieren, 
können das raumschiff und die körperschablone 
auch zum erzählen eigener Bodynauten-abenteuer 
genutzt werden. welche herausforderungen lauern 
wohl an den unterschiedlichen orten bei einer reise 
durch den körper und durch andere körperteile?

MAN BRAucht:

1. Einen festen Draht

3.  Holzperlen / Styropor oder Holzklötzchen mit Loch

2. Gummibärchen oder Schwamm

4. Knete zum Befestigen der Wirbelsäule

29
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KöRPER ALS IDENtItätSStIFtuNG

Der körper ist im film „Der kleine Medicus – 
Bodynauten auf geheimer Mission im körper“ nicht 
nur ein forschungsobjekt und ein ort dessen inneres  
erforscht wird, sondern spielt auch eine identitäts- 
bildende rolle. nano leidet zu Beginn an seiner größe.  
Da er der kleinste der klasse ist, machen sich seine  
klassenkameraden über ihn lustig. Doch als Body-
naut ist seine größe die voraussetzung, um in das 
raumschiff zu passen und durch den körper zu reisen.  
seine neue freundin lilly ist ebenso unzufrieden mit 
ihrem körper und schummelt sich mit ihren schuhen  
größer als sie ist. Doch auch für sie eröffnet ihre wahre  
größe die Möglichkeit, als Bodynaut abenteuer zu  
erleben und sie und nano erkennen hierin eine  
gemeinsamkeit. ihr körper wird von ihnen sehr  
bewusst wahrgenommen, erst als Begrenzung, dann  
als chance. zudem vergleichen sie sich und ihr aus-
sehen auch mit anderen kindern. gerade im grund-
schulalter spielt die wahrnehmung des eigenen  
körpers eine wichtige rolle. Durch ein körper- 
Memoryspiel wird dies thematisiert und zusammen 
mit den kindern angemessen reflektiert.

WAS GEhöRt zuSAMMEN?  
DAS KöRPER-MEMo-SPIEL 

Jeder körper ist einzigartig, doch zugleich gibt  
es auch viele gemeinsamkeiten. Bei einem selbst- 
gemachten Memo-spiel können sowohl die ähnlich-
keiten als auch die Differenzen wahrgenommen und 
spielerisch reflektiert werden.

hierfür fotografieren die kinder zwei körperteile 
von sich, die ein paar bilden. Dies könnten zwei zeige-
finger, hände, füße, augen, ohren, zehen, ellbogen  
oder zum Beispiel ein teil des haares sein. Die aus-
gedruckten fotos werden nun mit der bedruckten 
seite nach unten auf den tisch gelegt. Je mehr paare  
zusammenkommen, desto schwieriger und spannen-
der wird es. nacheinander decken sie nun zwei fotos 
auf und versuchen, die passenden paare einander zu-
zuordnen. hierbei muss genau nachgeschaut werden,  
besonders wenn es mehrere paare von ohren,  
händen oder ähnlichem gibt. Die kinder nehmen  
ihren körper hierbei bewusst und spielerisch wahr. 

4 theMenBlöcke zur vor- unD nachBereitung Des filMs 

4.1 dEr EigEnE körpEr
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nanos opa hat ganz schön mit seinen rücken- 
schmerzen zu kämpfen. er hat einen Bandscheiben- 
vorfall. was genau das bedeutet, ist auf den seiten 28 
und 29 beschrieben. Bandscheibenvorfälle werden 
im alter wahrscheinlicher, doch einige tricks können  
helfen, diese zu verhindern und einen gesunden  
rücken zu behalten.

Deshalb bietet es sich an, das thema bereits mit schul-
kindern zu behandeln, damit sie sich eine gesunde  
körperhaltung angewöhnen und lernen, den rücken 
beim sitzen zu entlasten oder den schulranzen richtig 
zu heben.

einfache übungen im sitzen oder stehen können 
spaß machen und gleichzeitig fit halten. zudem wird 
empfohlen, den kindern zu erlauben, dynamisch zu 
sitzen, das heißt, die sitzhaltung oft zu verändern und 
sich gegebenenfalls auch etwas unruhiger hin und her 
zu wiegen.

DER KöNIG uND DIE KöNIGIN 

stellt euch hin, die füße hüftbreit auseinander. ihr  
seid jetzt könige und königinnen und habt eine krone  
auf. sehr stolz streckt ihr den kopf. eure schultern sind  
locker und ihr schaut nach vorne und begutachtet  
die anderen edelmänner und -frauen. zudem tragt ihr 
eine kostbare gürtelschnalle. Diese präsentiert ihr 
zusammen mit eurer krone. streckt dazu das Becken 
nach vorne (von unten nach oben). 

DER IGEL

geht in die hocke. Der po und die knie berühren 
nicht den Boden. eure hände könnt ihr am Boden  
abstützen. Macht den rücken rund und stellt euch 
vor, ihr seid ein igel. versucht jetzt eure stacheln her- 
auszustrecken.

DAS KäNGuRu

Die übung beginnt in der hocke. Macht den rücken 
ganz gerade, wie ein känguru. nehmt die arme nach 
vorne oder greift einen gegenstand, den ihr aufheben  
wollt. nach vorne schauen! nun steht auf oder 
hebt den gegenstand hoch und lasst den rücken  
dabei ganz gerade. Die kraft kommt nur aus den  
starken kängurubeinen.

DER SchMEttERLING  

setzt euch auf einen stuhl. Die hände legt ihr an  
den hinterkopf und bildet so zwei flügel. eure füße 
stehen fest auf dem Boden. Drückt nun die ellbogen 
in richtung oberschenkel, senkt dabei den kopf. 
hier kann der schmetterling auch ausatmen. Dann 
langsam den rücken aufrichten und die ellbogen 
nach hinten drücken. Den kopf neigt ihr nun eben-
falls nach hinten und atmet tief ein.

steißbein

zwischenwirbelloch

gelenkflächen der rippen

kreuzbein

Querfortsatz
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4.2 gEsundhEit

EIN GESuNDER RÜcKEN KANN ENtzÜcKEN –  
ÜBuNGEN zuR StäRKuNG DES RÜcKENS
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KEKSE FÜR DoKtoR X

Doktor X darf die selbstgebackenen kekse von nanos  
oma nicht essen. er hat ein Magengeschwür. was 
das ist, kannst du im teil über den körper nachle-
sen. hier erfährst du ein geheimrezept für gesunde 
wunderkekse, die sogar Doktor X essen darf und 
die dem Magen nicht so viel arbeit machen.

zutaten:

-  200 g gemischte samen (leinsamen, sesam, 
sonnenblumenkerne, kürbiskerne, gehackte 
nüsse) 

- 50 g kernige haferflocken 
- 1 ei 
- 2 el braunen zucker 
- 2 el flüssigen honig 
- Bittermandelöl oder vanillearoma 
- trockenfrüchte oder rosinen

zubereitung  ca. 20min / einfach 

1.  Den Backofen auf 180 grad (160 grad umluft) 
vorheizen.

2. Die samen, kerne, körner und nüsse mischen.

3.  in einer schüssel ei, zucker, honig und aroma 
verrühren.

4. zu den samen geben und gut verkneten.

5.  auf ein mit Backpapier ausgelegtes Backblech 
mit hilfe von 2 teelöffeln 20 kleine häufchen 
setzen und etwas andrücken.

6.  im ofen 12 Minuten backen. auf dem Blech  
auskühlen lassen. 

 
 guten appetit ! 
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DER RhythMuS LIEGt uNS IM BLut – 
DER PuLS

Das schlagende herz übt eine große faszination auf 
lilly und nano bei ihrer reise aus. Doch auch ohne 
raumschiff lässt sich das schlagen des herzens als 
puls wahrnehmen. Die kinder können sich mit ihrem 
eigenen puls und dabei mit ihrem körper und seinen 
reaktionen auseinandersetzen. 

Der puls lässt sich einfach und ohne aufwändige  
hilfsmittel ermitteln und erfahren. ein idealer ruhe- 
puls liegt bei erwachsenen bei ungefähr 60 bis 80 
schlägen pro Minute, während kinder auf 90 bis 100 
schläge pro Minute kommen. sportliche aktivitäten 
können den puls erhöhen.

Beim gegenseitigen pulsmessen können die kinder 
auf mögliche veränderungen achten. was passiert, 
wenn ich grade schnell gerannt bin? wo könnte ich 
den puls noch überall messen?

DEN PuLS MESSEN

wie hoch ist eigentlich mein puls?

Das kann man ganz leicht rausfinden. immer zwei 
kinder gehen zusammen in eine gruppe. ein kind  
bekommt die aufgabe, den eigenen puls zu finden. 
gegebenenfalls muss man die kinder hierbei etwas 
unterstützen. sie können auch bei ihrem partner erst 
den puls fühlen und dann bei sich selber suchen.

Am besten findet man den Puls am Hals. Dazu nimmt das 
Kind die linke Hand und setzt sie am Ohr an. Dann rutscht  
die Hand den Unterkiefer entlang etwa 5cm nach unten in 
Richtung Kinn. Hier leicht unterhalb des Knochens etwas 
Druck ausüben. Rechts und links neben der Speiseröhre ist 
der Puls gut zu fühlen.

Das andere kind hat nun die aufgabe, den sekunden-
zeiger einer uhr zu beobachten. ist der zeiger ganz 
oben, gibt es das signal zum „start“. Das kind, das seinen  
puls fühlt, beginnt nun alle pulsschläge zu zählen. ist 
der zeiger nach einer Minute wieder ganz oben an- 

gekommen, gibt das andere kind das „stopp“-signal.  
Die gezählten schläge ergeben den ruhepuls. nun 
wird gewechselt.

spannend ist es, diese übung erst im ruhezustand 
durchzuführen und danach die kinder einige Minuten  
lang laufen zu lassen und die übung anschließend 
noch einmal durchzuführen. Die ergebnisse kann man 
in einem pulspass aufschreiben.

Au BAcKE – KARIES uND  
WIE MAN SIE VERhINDERt

als rappel in die Mundhöhle von Doktor X fliegt,  
erkennt er gleich, dass sich karies im Backenzahn ein-
genistet hat. Bei karies erkrankt der zahnschmelz, 
also die äußere schicht des zahnes. Das kann sehr 
schmerzhaft sein, weil der zahn nicht mehr richtig 
geschützt ist und man ein loch im zahn bekommen 
kann. um karies zu verhindern, ist es wichtig, regel-
mäßig zum zahnarzt zu gehen. Doch auch die tägliche 
zahnpflege spielt eine wichtige rolle dabei, die zähne 
gesund zu halten.

Die regelmäßige zahnpflege ist gerade bei kindern 
besonders wichtig, stößt jedoch häufig auf unlust. 
sinnvoll beim zähneputzen ist die kai-Methode,  
bei der man die kaufläche, die außen- und die innen-
flächen nacheinander reinigt, etwa 3 Minuten von 
rot nach weiß. Dies sollte man am Besten nach jeder 
Mahlzeit erledigen: morgens, mittags und abends.

4 theMenBlöcke zur vor- unD nachBereitung Des filMs 

4.2 gEsundhEit

PuLSPASS

Name

Puls



MotIVAtIoN DuRch  
zAhNPutzLIEDER 

um sich zum zähneputzen zu motivieren, eignet sich 
ein zahnputzlied. welche zahnputzlieder sind den 
kindern bereits bekannt? Diese kann man sammeln  
und zusammen singen. Mit einem aufnahmegerät  
oder auch einem smartphone etc. wird das gemein- 
same singen aufgenommen. Jedes kind kann sich 
nun das lied mit nach hause nehmen und beim  
zähneputzen anhören. 

ältere kinder können sich auch eigene lieder aus- 
denken. am einfachsten ist dies, wenn die Melodie  
eines bekannten liedes als vorlage genommen 
und ein einfacher refrain entwickelt wird, der das 
zähneputzen thematisiert. hierfür werden am an-
fang bestimmte aussagen und wörter gesammelt,  
die im lied vorkommen sollen. Danach werden  
diese sätze mit der  
Melodie verbunden. 

zähNE zEIGEN –  
BAStELN EINER zAhN- 
PutzANLEItuNG

eine selbstgebastelte anleitung zum 
zähneputzen kann orientierung liefern 
und motivieren. hierfür machen die kinder jeweils 
ein foto von sich, wie sie ihre kau-, außen- und in-
nenflächen putzen. Diese werden ausgedruckt und 
in der richtigen reihenfolge auf ein plakat geklebt. 
Dazu können nun noch weitere hinweise gemalt 
oder geschrieben werden: zwischen zwei und drei  
Minuten sollte das zähneputzen dauern, man sollte 
nicht zu stark aufdrücken, aber auch nicht zu wenig. 
zusätzlich motivierend kann es sein, ein weiteres 
foto von sich oder den klassenkameraden zu machen,  
auf dem alle ihr strahlendstes lächeln zeigen oder 
grimassen schneiden und die zähne blecken. 

D//4.02

gesunde zähne sind bereits im kleinkindalter  
nicht nur für die nahrungsaufnahme sehr wichtig: 
sie sorgen für eine barrierefreie sprachentwick-
lung, fördern die problemlose entwicklung des 
kiefers und verhindern Beeinträchtigungen der 
Mimik und ästhetik. für schulkinder und Jugend-
liche sind deshalb pro kalenderjahr zwei zahn-
checks vorgesehen.

weitere infos auf: www.barmer-gek.de/133387

tipp
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4.3 BEwEgung

DIE SchALtzENtRALE  
DES KöRPERS – DAS GEhIRN

nanos und lillys Mission im kleinen Medicus ist es, den 
gobot zu besiegen, damit er nicht mehr nanos opa 
kontrollieren kann. Das gehirn und seine kontroll- 
funktionen spielen eine wichtige rolle im film „Der 
kleine Medicus – Bodynauten auf geheimer Mission 
im körper“. Die funktionen des gehirns können den 
kindern hierbei spielerisch nahegebracht werden.

Das gehirn ist unter anderem zum Denken und fühlen  
da. Das kleinhirn und das großhirn sind teile des  
gehirns. Das kleinhirn ist zuständig für unsere Be- 
wegungen. es steuert uns bei der ausführung von 
sämtlichen Bewegungen, zum Beispiel, wenn wir sehr 
genau mit den fingern arbeiten oder geübt einen Ball 
fangen. auch unser gleichgewicht wird vom klein-
hirn geregelt. Das großhirn verarbeitet die reize, die 
wir mit unseren sinnen aufnehmen. Das können laute  
töne und blinkende farben beim computerspielen,  
der geschmack von keksen, das weiche fell eines  
kaninchens oder auch ein unangenehmer geruch sein. 

in dem folgenden spiel lernen die kinder, wie sie in- 
stinktiv auf die signale ihres gehirns mit Bewegungen  
reagieren. Da sie die augen schließen, nehmen  
sie zudem Berührungen, geräusche und ähnliche  
sinneswahrnehmungen deutlicher wahr und lernen  
diese zu interpretieren. 

DAS GEhIRNSPIEL

Beim gehirnspiel schlüpfen die kinder in die rolle 
des gehirns oder die des ausführenden körpers. als 
paare bilden sie somit die gesamtheit eines körpers  
und erkennen, wie sie intuitiv auf die reize ihres  
gehirns und ihre wahrnehmungen reagieren.

1. geht in zweier-teams zusammen

2.  Der eine spielt den „körper“, ihm werden die  
augen verbunden

3.  Der andere ist das „kleinhirn“, er steuert den  
körper durch den raum

4.  Durch antippen auf den kopf  
(start und geschwindigkeit), die rechte und linke 
schulter (nach rechts und nach links gehen)  
und den rücken (stopp) führt das „kleinhirn“ so 
den „körper“ sicher zwischen den  
anderen hindurch 

natürlich lassen sich noch weitere Befehle ausmachen,  
wie zum Beispiel knie antippen, um dem „körper“ zu  
signalisieren, dass er krabbeln muss. abwechseln 
nicht vergessen!
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MuNtERE IMMuNzELLEN

allgemein ist Bewegung ein entscheidender faktor, 
wenn es um gesundheit geht. Bewegt man sich viel, 
wird der kreislauf angeregt und der körper bleibt fit 
und gesund, das immunsystem wird gestärkt.

schlüpft doch selbst mal in die rolle einer munteren 
immunzelle und bekämpft eindringlinge im körper. 

DAS SPIEL

- lauf- und Bewegungsspiel 
- mindestens sieben kinder 
- spielfeldbegrenzung nötig

Das abgesteckte spielfeld ist der körper. es gibt  
je nach gruppengröße ein bis drei fänger bzw.  
fängerinnen, die „immunzellen“ sind. sie müssen das 
spielfeld von den restlichen, sich im feld bewegenden 
kindern befreien und sie fangen. ist ein „eindringling“ 
des körpers gefangen, geht dieser in die hocke und 
muss warten, bis er von zwei der anderen kinder aus 
dem spielfeld transportiert wird. er darf jedoch nur 
ein Bein benutzen. am besten schlägt der gefangene  
die arme um die schultern der anderen und lässt 
sich so forttragen. am spielfeldrand müssen alle  
gefangenen kinder aufgaben lösen, wie zum Beispiel 

zehn hampelmänner machen,  
bevor sie wieder ins spiel- 

feld, also den körper, 
dürfen. während des  
abtransports des ge- 
fangenen eindringlings 
dürfen die beteiligten 

zwei kinder nicht ge- 
fangen werden. 
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